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Güney Sakir
Dorf 107/1

75 Jahre am 1.6.

Bliem Theresia
Bach 4

83 Jahre am 2.6.

Egger Maria
Hauning 35

73 Jahre am 5.6.

Obwaller Leonhard
Bromberg 23a

79 Jahre am 5.6.

Horngacher Maria
Eiberg 14

72 Jahre am 6.6.

Koch Elisabeth
Dorf 25

78 Jahre 6.6.

Aschenwald Andreas
Bocking 25

78 Jahre am 7.6.

Treichl Johann
Bocking 22

79 Jahre am 7.6.

Rieser Anneliese
Dorf 25/5

70 Jahre am 10.6.

Eschlböck Adolf
Pirchmoos 4

73 Jahre am 10.6.

Exenberger Antonia
Bocking 21

70 Jahre am 11.6.

Koch Ludwig
Dorf 25

77 Jahre am 14.6.

Mitterer Christian
Ried 25

77 Jahre am 14.6.

Küchl Johann
Ried 32a

70 Jahre am 15.6.

Niedermühlbichler Maria
Wies 48

81 Jahre am 15.6.

Sillaber Nothburga
Pölven 12

87 Jahre am 15.6.

Wohlschlager Hilde
Pirchmoos 65

71 Jahre am 15.6.

Fortsetzung
Seite 3

Gratulation
den Altersjubilaren

Das kommende Monatskalendarium sticht mit zahlreichen Hochfesten heraus,wobei Fronleichnam und
die dazugehörende Prozession anbetracht angemessener Anteilnahme seit jeher zu einem Glanzpunkt
im dörflichen Leben werden. Als ganz besonderes Ereignis ist die Fronleichnamsprozession vor 70 Jah-
ren in Erinnerung,wo der damalige Pfarrer Josef Speth in sehr getrübter Stimmung und großer Sorge
mit seiner anvertrauten Gläubigenschar zum “Antlaß”aufbrach. Das Land befand sich im Krieg, Mütter
und Ehefrauen bangten um ihre Söhne und Gatten, um immer mehr Gefallene wird getrauert.
In dieser Angst und Sorge scharte sich die Bevölkerung in überwältigender Zahl um die Monstranz un-
ter´m “Himmel”,um mit andächtigem Schreiten durch Dorf und Flur den Segen für Mensch und Natur
zu erbitten. Das Bild aus der Dorfchronik zeigt Pfarrer Speth,Frühmesser Johann Bogensberger (r.) so-
wie Mesner Josef Rott (li.),knieende Kirchenpröbste und andächtige Ministranten. Mehr auf Seite 19  

2.Söller Oldtimertraktorentreffen
und zugleich

Geotrac-Supercup
am Pfingstmontag - 13. Juni 2011 in Söll

09.00 Uhr
10.30 Uhr
11.30 Uhr

ab 11.00 Uhr
ab 12.30 Uhr
ca.16.30 Uhr

Aufstellung der Oldtimer Traktoren
Abfahrt zur genüsslichen Ausfahrt
Ankunft beim Festzeltareal (Bergbahn-Parkplatz)
Stimmungsmusik im Festzelt mit der Gruppe Mia 3
Sonderbewerb Geotrac Auftaktveranstaltung
Supercup Siegerehrung

Für das leibliche Wohl sorgen die PS-Giganten und die Söller Bäuerinnen
mit Tiroler Hausmannskost! Neben Oldtimertreffen und Supercup wird es
einen Weltrekordversuch geben, bei dem die längste Lindner - Traktoren
Schlange gebildet werden soll.        PS-Giganten & Landjugend laden ein



Samstag
Samstag
Samstag
Sonntag
Sonntag

Donnerstag - 2. Juni 2011
10.00 Uhr   Festgottesdienst 
mit Pfr. Josef Messner 
(er macht Vertretung auch über
das Wochenende).

Sonntag - 5. Juni 2011
10.00 Uhr   Familiengottes-
dienst zum “Tag des Lebens”
unter dem Motto: „Du bist mein
Schutz und Schirm“ mit Kinder-
segnung und Segnung aller wer-
denden  Mütter.

Sonntag  - 12. Juni 2011
10.00 Uhr Festgottesdienst,
anschl. Anbetung bis 12 Uhr.
Abends Anbetung von 17 – 19
Uhr. Die Stunde von 18-19 Uhr
wird von uns mit Texten gestal-
tet. 19.00 Uhr feierl. Einsetzung.
Montag - 13. Juni 2011
10.00 Uhr Festgottesdienst

Donnerstag - 23. Juni 2011
9.00 Uhr Festgottesdienst. 
Zur anschl. Prozession sind wie-
der alle eingeladen. 
Jene, die eine Aufgabe übernom-
men hatten, bitten wir, diese
auch heuer wieder wahrzuneh-
men.

11. Juni
25. Juni
23. Juli
21. Aug.
18. Sept.

14.00

14.00

14.00

11.00

11.00 

Tauftermine

Christi Himmelfahrt

Pfingsten

Fronleichnam

Söller Akzente 2

Firmung und Erstkommunion haben wir gebührend gefeiert.
Danke den Religionslehrerinnen, Tischmüttern und Firmhelfer-
Innen. Möge das Brot des Lebens stärken und der Heilige Geist
weiter wirken, damit die Sache Jesu auch in Zukunft gegenwär-
tig bleibt.

Heuer ist der Juni gespickt mit Festen:
Christi Himmelfahrt, 
Pfingsten, Fronleichnam, Peter und Paul.
Auch aus dem Sudan bekommen wir wieder Besuch. Und die Pfarrwall-
fahrt führt uns heuer nach Altötting, da wir in Andechs keinen Gottes-
diensttermin bekamen (ausgebucht an diesem Tag).

Fruchtbaren Erntemonat in vieler Hinsicht wünschen
Pfr. Josef Goßner, Pastass. Anni Laireiter, PGR-Obfrau Lisl Pals ,Pfarrhelfer Walter Brandacher
und Pfarrsekretärin A.M.Koller.

Liebe Pfarrgemeinde !

Diakon Kamal Tadros aus dem Sudan 
auf Besuch

Pfarrwallfahrt nach Altötting
Dienstag,14.Juni 2011

Bezirksfest des Kameradschafts-
bundes 25. & 26.Juni 2011

Mittwoch, 29. Juni
19.00  Uhr 

Peter und Paul :
Festgottesdienst

anschließend
Mitarbeiterfestl im
Pfarrzentrum.

Programm 
Montag, 6.Juni 2011
20.00 Uhr: Vortrag im Pfarrsaal Niederndorf

Dienstag, 7.Juni 2011 
10.30 Uhr Begegnung m.Hauptschülern im PZ Söll
19.30 Uhr Vortrag im Pfarrhof Ellmau

07.30 Uhr   Abfahrt nach Altötting, dort um 
11.00 Uhr   Gottesdienst,nachher Mittagessen,  

dann Führung durch die Schatz- 
kammer mit Museum Haus 
Benedikt XVI., 

15.00 Uhr  Andacht in der Gnadenkapelle, 
16.00 Uhr  Rückfahrt, Ankunft ca. 19 Uhr. 

Kosten: € 17.- für Erw.,€ 12.-für Kinder (incl. Führung).  Anmeldefrist: Freitag, 10. Juni 2011

Samstag, 25. Juni 2011 •  19.00 Uhr 
Gedenken beim Kriegerdenkmal 
(keine Abendmesse!)
Sonntag, 26. Juni 2011 •  10.00 Uhr 
Festgottesdienst in der Kirche

17. - 19. Juni 2011:  
Chorausflug nach Prag
Vertretung macht Pfr. Josef Pletzer



Information zur umweltgerechten Umgestaltung der B 178

Das Amt der Tiroler Landesregierung hat das Baulos 2, welches von der Pizzeria 
Venezia bis zum Hackschnitzelheizkraftwerk reicht, ausgeschrieben und an die

Firma Teerag Asdag vergeben. Mittlerweile wurde bereits mit der Errichtung der Umfahrungs-
straße für dieses zweite Baulos begonnen. Die B 178 wird großräumig von Fahrtrichtung Wörgl
kommend bereits vor der BP Tankstelle über die Gemeindestraße umgeleitet und schwenkt et-
was vor der ersten Häuserreihe
im Bereich Dorf West wieder in
die bestehende B 178 ein (sie-
he Abbildung 1). Diese Umfah-
rungsstraße wird bis Ende des
Jahres aufrecht bleiben, wobei
der Vorteil dieser Umfahrungs-
straße in einer wesentlichen
Verkürzung der Bauarbeiten
liegt. Zudem kann während der
gesamten Bauphase ein zwei-
spuriger Verkehr auf der B 178 aufrecht erhalten werden und somit unnötige Zeitverzögerun-
gen und Staus hoffentlich vermieden werden.
Sollte es dennoch zu Verkehrsbehinderungen kommen, ersucht die Gemeinde Söll hierfür um
Verständnis und Geduld, falls eine Wegstrecke einmal länger dauert als gewohnt. Nähere Aus-
künfte zum Bauprojekt erhalten Sie im Gemeindeamt Söll oder beim Baubezirksamt Kufstein.
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Notariatstag 
im 

Gemeindeamt Söll 
• 8. Juni 2011 •

von 17:00 bis 18:00 Uhr
Mag. Markus Müller

Öffentl. Notar in Wörgl

BÜRGER Service

Gratulation
den Altersjubilaren

Fuchs Monika
Paisslberg 3

70 Jahre am 16.6.

Maier Franz
Pirchmoos 54

81 Jahre am 16.6.

Waldauf Adolf
Sonnbichl 35

77 Jahre am 25.6.

Egger Cornelia
Hauning 29

79 Jahre am 24.6.

Özak Zeynep
Wies 57a/2

70 Jahre am 24.06.

Sojer Simon
Reit 3

84 Jahre am 25.6.

Dorfmeister Helene
Mühlleiten 22/2

88 Jahre am 26.6.

Treichl Johanna
Bocking 24

83 Jahre am 26.6.

Horngacher Ludwig
Bocking 4

76 Jahre 27.6.

Embacher Franz
Bach 7

81 Jahre 28.6.

Eller Ernst
Wies 29/8

70 Jahre am 29.6.

Multifunktionelle Gerätschaft für Gemeinde-Fuhrpark
Finanzierung  durch Gemeinde und Tourismusverband

Kürzlich wurde unter dem Ehrenspalier von Gemeindemandataren, Gde-Mitarbeitern des Innen-
und Außendienstes und TVB Führung dem stattlichen Fuhrpark des Bauhofes ein weiteres Fahr-
zeug eingegliedert und mit dem Segen durch Pfarrer Josef Goßner seiner Bestimmung übergeben.
Das multifunktionelle Nutzfahrzeug aus der LADOG-Serie spielt samt den Zusatzgeräten und Auf-
bauten “alle Stückl´n” und unterstützt ab sofort eine noch gediegenere Betreuung von Gehstei-
gen, Wanderwegen und Zierflächen des weiträumigen Wegnetzes. Die Kosten von gut 100.000.- €
teilen sich ob der gemeinsamen Verantwortungsbereiche Tourismusverband und Gemeinde. 

Redaktionsschluss
Akzente_Juli/August 2011

15.Juni
Juli-August werden wieder als
Doppelnummer herausgegeben

Hinweise zu Verbesserungen der bereits bestehenden Plätze und
Infrastruktur sind ebenso erwünscht wie Vorschläge zu noch feh-
lenden Einrichtungen. Ideen können direkt beim Gemeindeamt
Söll, Bauamt, eingebracht werden. Jeder Teilnehmer erhält bei
Abgabe seines Vorschlages ein kleines Anerkennungsgeschenk.

Unter den Einsendern werden außerdem abschließend diverse
Gutscheine verlost, wie z.B. persönliche Beratungen zur Garten-
gestaltung u.ä. 

Erinnerung:

Ideen-
wettbewerb

„ Söll erblüht “



Eine stattliche Zuhörerschaft
an Ehrengästen und Sponso-
ren sowie Mitarbeitern und
Funktionären fand sich am 5.
Mai 2011 im Gasthof Maikir-
cher ein,um anlässlich der ob-
ligaten Jahreshauptversamm-
lung ein bewegtes Vereinsjahr
Revue passieren zu lassen.

Nach der Begrüßung durch Ob-
mann Josef Zott belegten die
jeweiligen Funktionäre mit be
eindruckenden Zahlen und Be-
richten, wie umfassend wieder
die Dienstleistungen des re-
gionalen Sprengelwesens im
abgelaufenen Jahr gewesen
sind und zum Teil wieder eine
beachtliche Steigerung erfah-
ren haben. Insgesamt wurden
von den 18 Mitarbeitern 144
Klienten betreut, die sich bei
der Pflegedienstleitung unter
der Regie von DGKP Veronika
Grienke in besten Händen wis-
sen und in organisatorischer
Hinsicht vom Sprengelbüro be
stens betreut werden. Mit Ge-
schäftsführerin Barbara Hau-
ser an der Spitze hat die Buch
haltung nach Umstellung,Ein-
schulung und Organisation ei-
nes landesweit gültigen Abre-
chunungssystems die Abläufe
bestens im Griff und mit Laila
Wagner eine wertvolle Verstär-
kung bekommen. Zusammen

haben die Diplomschwestern,
Pflege- und Heimhilfen 5.077
in der Pflege und 2.027 in der
Heim-bzw.Haushaltspflege ge-
leistet. Dazu wurden 64.252
km für die notwendige Versor-
gung abgerechnet. Statistisch
sind von den 144 betreuten
Pflegefällen 37% männlich u.
63% weiblich. Die Hälfte der
Klienten lebt alleine,83% sind
älter als 70 Jahre, ein Drittel

der Klienten hat eine hohe
Pflegestufe (ab 3.Stufe der
Skala von 0 - 7). Die optimale
Versorgung wird komplettiert
durch eine gediegene Zusam-
menarbeit mit der regionalen
Ärzteschaft und den verschie-
denen Institutionen wie Kran-
kenhaus, Altenwohnheim, Be-
hörden und Versicherungen...
In diesem funktionellen Kreis-
lauf der sozialen Fürsorge bil-

det auch die Aktion “Essen auf
Räder” ein weiteres Highlight.
In den jeweiligen Sprengelge-
meinden zeichnen zusammen
19 EaR-Fahrer für eine verläss-
liche Zubringung verantwort-
lich, die 2010 igs. 12.743 Es-
sen auslieferten u. 18.300 km
hiefür abspulten. Im Reigen
der erfahrenen Truppe ist Fritz
Mayr seit Anbeginn dabei. Das
besondere Gedenken der JHV
galt OSR Wolf Ralser, der über
viele Jahre in Scheffau EaR-
Fahrer gewesen ist.
Ein besonderer Dank galt im
Rückblick den durch´s ganze
Jahr tätigen Küchen: ua. Her-
mann und Angelika Widauer,
die für Söll und Ellmau “auf-
kochen”, dem Altenwohnheim
Scheffau und dem Stanglwirt
für Going.
Neben den obligaten Diensten
absolvieren die Mitarbeiter
auch laufend Fortbildungen.
12 spezifische Vorträge, Semi-
nare und Workshops wurden
2010 besucht,sowie in den re-
gelmäßigen Mitarbeitertreffen
intensiver Gedanken- und Er-
fahrungsaustausch betrieben.
Für die Allgemeinheit zugäng-
lich waren ua.ein Vortrag über
(Fortsetzung auf Seite 5)
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Beeindruckende Bilanz für den Sozialsprengel Söllandl 
Jahreshauptversammlung mit umfassendem Rückblick und Ehrungen

Söller Akzente 

Geschäftsführerin Barbara Hauser und Dipl.Schwester Veronika Grienke mit ihren Mitarbeiterinnen:
v.l.n.r.vorne DGKP Johanna Lämmerhofer,DSB Sandra Achhorner,PH Sabrina Hofer,DGKP Monika Fei-
ersinger, PH Resi Horngacher; v.l.n.r.hinten GF Barbara Hauser,DGKP Veronika Grienke,Hh Resi Pich-
ler,Hh Maria Gimplinger,Hh Anni Gruber Hh Franziska Horngacher, Hh Isolde Pichler, DGKP Martina
Ausserladscheider, Hh Burgi Sojer, DGKP Annegret Treichl, PH Gabi Haselsberger, nicht im Bild Hh
Franziska Horngacher jun. u. Hh Brigitte Dorfmeister.

Anlässlich der Jahreshauptversammlung gab es auch Anlass zu
gratulieren und zu danken für 15 Jahre Mitarbeit im Sprengelwe-
sen: Dipl.Schwester Johanna Lämmerhofer und Dipl.Schwester
Annegret Treichl, die von Obm.Josef Zott mit obligatem Ehrenge-
schenk bedankt wurden. Für 5 Jahre durfte Dipl.Sozialbetreuerin
Sandra Achorner Präsent und Dank entgegennehmen. Das ge-
bührende Ehrenspalier stellen Vzbgm.Sepp Treichl/Going, GF Bar-
bara Hauser, Kassier Thomas Einwaller u.Obm.Stv.Resi Horngacher

Ab sofort wird Frau Laila Wagner
dem Geschäftsführerteam Barbara
Hauser und Resi Horngacher eine
wertvolle Stütze sein. 



Im Rahmen von >Kultur in Söll<
lädt die Erwachsenenschule 

herzlichst ein zur

AUSSTELLUNG

SÖLLER
TALENTE

14 einheimische Hobby-
künstler präsentieren einen
bunten Querschnitt ihres
Schaffens und Könnens:
Lichtobjekte, Malerei, Töp-
fern, Glasgravuren, Kunst-
handwerk mit Kerzen und 
Bienenwachs ua.

ERÖFFNUNG
am Freitag - 10.Juni

19.30 Uhr
im Restaurant

TALENTE-AUSSTELLUNG
bis Ende Juli 2011 zu den
üblichen Öffnunsgzeiten des
Gastbetriebes zugänglich:

Jeden Tag ab 15.00 Uhr
(Montag - Ruhetag).

Der Kulturausschuss freut
sich auf reges Interesse und
zahlreichen Besuch.  
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1. Im Wohn- und Ziergarten:

- Balkonpflanzen: wöchentlich flüssig düngen, 
verblühte Blüten entfernen, denn dies fördert 
die Nachblüte. 

- Rhododendron: verwelkte Blütenstände mit 
den Fingern ausbrechen. 

- Rosen haben ihre Hauptblütezeit im Juni. 
Düngergaben mit organisch – mineralischen 
Nährstoffen fördern die Nachblüte. Tiefer Rück-
schnitt der abgeblühten Triebe auf ca. 5 Blatt-
paare. - Auf Pflanzenschutz achten, Pilzbefall 
wie Sternrußtau und Mehltau sofort bei ersten 
Anzeichen bekämpfen. Blattläuse können sich 
explosionsartig entwickeln, die Pflanze stark 
schwächen und andere Krankheiten übertra-
gen.Biologische Bekämpfungsmittel einsetzen. 

- Stauden nach der 1. Blüte stark zurückschnei-
den, wie Rittersporn, Lupinen, Sommersalbei, 
Katzenminze usw., dies bewirkt eine 2. Blüte. 

- Einjahrsblüher, wie Tagetes, Zinnien, Verbe-
nen, Löwenmaul usw., nach dem Abblühen 
zurückschneiden und nicht Samen bilden las-
sen. Dies fördert die rasche Nachblüte. 

- Form-Hecken schneiden. 

2. Im Gemüsegarten:

- Abgeerntete Beete: mit Folgekulturen lau-
fend bepflanzen, wie Kopf- oder romani-
schem Salat u.a., Radieschen, Kohlrabi, Ro-
nen, Karotten, Gurken usw.

- Buschbohnen: schnellwüchsige Sorten kön-
nen noch gesät werden.

- Sprossenkohl: Pflanztermin. 
- Karfiol und Brokkoli: jetzt aussäen, führt zu 
guter Qualität im Herbst. 

- Bodenlockerung: flaches Hacken zwischen 
den Kulturen hemmt Unkrautwuchs und senkt 
die Wasserverdunstung. 

- Tomaten ausgeizen: sämtliche Seitentriebe 
durch seitliches Abknicken der Blattachsel. 

- Basilikum pflanzen, Kräuterrückschnitt, z.B. 
Majoran, Pfefferminze, Zitronenmelisse u. a. 
wachsen danach wieder zu kompakten Pflan-
zen und können bis in den Herbst geerntet 
werden.

3. Im Obstgarten:

- Früchte ausdünnen,bringt bessere Qualität der 
Früchte.

- Brombeeren zurückschneiden und aufbinden. 
- Weinreben ausschneiden, Triebe ohne 
Fruchtansatz über dem 3. Blatt abschneiden. 
Fruchttriebe auf 2 – 3 Blätter nach den Trauben 
einkürzen. 

- Pflanzenschutz: Kontrolle des Apfelwicklers 
durch Pheremonfallen, Gelbtafeln gegen Kir-
schenfruchtfliege. 

Gartentipps 
für den

Juni

Verfasser: Ing. Hans J. Lobenstock, 
Vorsitzender Forum Blühendes Tirol  

im Tiroler Bildungsforum

Mitteilung des Tourismusverbandes & der Gemeinde

Juni 2011

Alterskrankheit - Demenz am
8.Juni 2010, die jährliche Me-
lanomvorsorge durch Dr. Sara
Mauracher am 6. August 2010
im Panoramabad Söll.
Mit einem unterhaltsamen
Ausflug in die Wildschönau u.
abschließendem Essen im Gh.
Oberstegen wurde den vielen
Mitarbeitern, Funktionären,
Sponsoren der Sprengelfamilie
ein Zeichen des Dankes und
der Verbundenheit gewidmet.
Auch eine stimmungsvolle
Weihnachtsfeier zählte zu den
kleinen Höhepunkten des Ver-
einsjahres.

Wie in allen Berichten immer
wieder einhellig geäußert
wurde, erfreut sich sich der
Gesundheits- und Sozialspren-
gel Söllandl dank seines um-
fassenden Angebotes u. fach-
kundigen Dienstes einer über-
aus breiten Akzeptanz bei der
Bevölkerung und verzeichnet
ein landesweit überragendes
Spendenaufkommen als aner-
kennendes Zeichen des Dan-
kes und Wohlwollens. Wie der
Kassier, Thomas Einwaller re-
ferierte, sind im vergangenen
Jahr über 40.000,- € einge-
gangen. Zum einen zeichnen 

sich Vereine,Firmen,Personen
zu verschiedensten Anlässen
durch namhafte Spenden aus,
zum anderen weisen Angehö-
rige auf Sterbeparten auf die
Möglichkeit von Spenden zu-
gunsten des Sprengels hin.
Schließlich kommen bei tradi-
tionellen Veranstaltungen wie
der Kirchweih-Frühschoppen
der Almbauern im Franzlhof
oder die Aktion “spenden
statt senden” in den Söller
Akzenten stattliche Beträge
auf das Spendenkonto,das der
Sprengel dankbar für die not-
wendigen Anschaffungen von

Heilbehelfen verwendet und
diese zum Nulltarif den Klien-
ten zur Verfügung stellt.
Anbetracht dieser beeindru
ckenden Jahresbilanz erhiel-
ten die Funktionäre die mehr
als gebührende Entlastung u.
den verdienten Beifall. Bgm.
Rupert Soder dankte namens
der Sprengelgemeinden für
das großartige Engagement
des Sprengels und lud als gast
gebender Hausherr die zahl-
reich erschienenen Zuhörer zu
delikater Jause ein, während
Pfarrer Josef Goßner zum tra-
ditionellen Schlusswort tref-
fende Worte des Dankes und
der Anerkennung vorbrachte.  

Beeindruckende Bilanz beim Sprengel Söllandl               (Fortsetzung)



Ärztlicher Notdienst 
Juni 2011

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

Juni  2011

Mutter_Kind_Beratung   
Juni  2011

Ab Mittwoch - 1.Juni 2011
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

ab Freitag - 3.Juni 2011 
Salven-Apotheke, Söll

ab Montag - 6.Juni 2011
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

ab Freitag - 10.Juni 2011
Salven-Apotheke, Söll

Montag - 13. Juni 2011
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

ab Dienstag - 14. Juni 2011
Salven-Apotheke, Söll

ab Freitag - 17. Juni 2011
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

ab Mittwoch - 22. Juni 2011
Salven-Apotheke, Söll

ab Freitag - 24. Juni 2011
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Montag - 27.bis 30.Juni
Salven-Apotheke, Söll

Wann? Montag -20.06.2011
14.00 - 15.00 Uhr

Wo ? Sprengelraum
(Alte VS)

Die Geburt eines Kindes bringt viel
Freude, Veränderung aber auch Un-
sicherheit. Die Mitarbeiterinnen der
Mutter-Eltern-Beratung (Ärztin/-
Hebamme) beraten, begleiten und
unterstützen Sie bei allen Fragen,
die sich aus dem Zusammenleben
mit einem Kind ergeben.

02. Juni 2011
Dr. Kuen Othmar
Tel. 05358 - 2228

4./5. Juni 2011
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
Tel. 05333 - 20050

11./12. Juni 2011
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

13. Juni 2011
Dr. Kuen Othmar
Tel. 05358 - 2228

18./19. Juni 2011
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

23. Juni 2011
Dr. Auer Klaus
Tel. 05333 - 5205

25./26. Juni 2011
Dr. Leitner Georg
Tel. 05358 - 2738

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr
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MO - FR        8.30 - 12.30 und
15.00 - 19.00 Uhr

SA              8.00 - 12.00 Uhr

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr
Traditionelle Florianfeier mit Ehrungen

Gebührende Anerkennung für 40jährigen Dienst bei der FF Söll Martin Ortner, Josef Krall,
Michael Exenberger sowie Jakob Präauer für 25 Jahre im Ehrenspalier von Bez.Kdt.OBR Hannes
Mayer, Bgm. Johann Eisenmann und Kdt. HBR Michael Horngacher.

Anlässlich der traditionellen
Florianifeier am 14.Mai 2011
sorgte die Bundesmusikkapel-
le Söll wie immer für einen
schneidigen Einzug und das
gebührende Ehrengeleit für
die stattliche Mannschaft der
FF Söll, die in der Pfarrkirche
mit festlichem Gottesdienst
ihrem Schutzheiligen Dank u.
Ehre erwies. Im Rahmen des
feierlichen Zeremoniells, das
von der BMK mit der von Flo-
rian Pedarnig komponierten
Herz-Jesu-Messe eindrucks-
voll umrahmt wurde,würdigte
Pfarrer Goßner die Tätigkeit
der Florianijünger als wesent-
lichen Dienst am Nächsten u.
dankte für den hohen Einsatz
Bei der Festtafel im Postwirts
saal eröffnete Kdt. HBR Mich-
ael Horngacher das Programm

mit der Begrüßung zahlrei-
cher Ehrengäste, an deren
Spitze Bez.-Kommandant OBR
Hannes Mayer die Ehrung ver-
dienter Kameraden vorneh-
men konnte. 

Die gebührende Anerkennung
samt Dank und Beurkundung
galt Jakob Präauer für 25
Jahre,sowie Michael Exenber-
ger, Josef Krall und Martin

Ortner für 40jährige Mitglied-
schaft bei der FF Söll. Herz-
lich bedankt wurden Josef
Kaufmann und Johann Emba-
cher, die in die Reserve ver-
abschiedet wurden. Hiebei
wurde vor allem die 61 Dienst
jahre von Johann Embacher
hervorgehoben und seine
langjährige Schriftführertätig-

keit bedankt.

In den jeweiligen Grußworten
würdigten die Ehrengäste die
Leistungen der FF Söll,zollten
den gebührenden Dank und
gratulierten den geehrten Ka-
meraden, bevor sich die BMK
Söll bei den Ausgezeichneten
mit dem obligaten Ständchen
einstellte und die Kamerad-
schaft am gewohnten Floria-
nischmaus delektierte. 

RISTORANTE VENEZIA PIZZERIA
Ab 3.Juni sind wir wieder für Sie da !

Tischreservierungen erbeten unter Tel. 05333 - 6191 oder
0660 - 54 31 765

Besuchen Sie uns und probieren
Sie unsere neuen 

Sommerspezialitäten !
Mehr Informationen erhalten Sie
in Kürze in Ihrem Briefkasten.

Täglich geöffnet ab 16.30 Uhr
Mittwoch Ruhetag

David & Claudia mit Team
freuen sich auf Ihren Besuch !
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Kürzlich waren die vierten Klassen der Volksschule zu einer ausgiebigen Erkundungstour im
Installationsbetrieb der Fa. Niedermühlbichler eingeladen. Anhand eines informativen Stati-
onsbetriebes wurden die überaus interessierten Kids mit den vielen Aufgabenbereichen von
Heizung und Warmwasseraufbereitung uvm. praxisnah bekannt gemacht. Talentierte wie Mu-
tige durften sogar Gewinde drehen, Rohre fräsen oder Teile schweißen. Nicht weniger interes-
siert verfolgte die künftige Kundschaft die Ausführungen über alternative Energiesysteme, die
vom Firmenchef persönlich vorgestellt wurden, bevor die fleißigen Installateure in spe auf
Einladung des Hauses mit delikater Jause belohnt wurden.

Die 4. Klassen der VS schnupperten in Installationsfirma 

Einladung 
zur Almwanderung

am Donnerstag 
09. Juni 2011

Bei guter Witterung starten wir
vom Schießling Parkplatz
über die Kaiseralm - Kaiser Nie-
deralm zur Schießlingalm; ca. 1
1/2 Stunden Gehzeit vom Park-
platz bis zur Schießlingalm 30
Minuten.

Treffpunkt um 8:30 Uhr beim
Busparkplatz.
Anfahrt mit Privatautos bis zum
Parkplatz, wer will kann auch
bis zur Alm fahren.

Wir freuen uns auf viele Wanderer
Obm.Franz Embacher mit Ausschuss

Handfeste Erklärungen von Albert
für Schrauben, Metalle und Rohre

Der Senior-Chef betreut gekonnt
die Mädchengruppe.......

Der Firmenchef erläutert alter-
native Energiesysteme.....

Redaktionsschluss
Akzente_Juli/August 2011

15.Juni
Juli-August werden wieder als
Doppelnummer herausgegeben
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Am 6./7. Mai fand in der Hauptschule Söll das „Projekt Afri-
ka“ statt, das von den Schülern der 4c organisiert wurde. Es
gab einen Basar mit selbstgebastelten Sachen, einen
Flohmarkt, ein Buffet mit Kaffee und Kuchen. Am Samstag
hatten Kinder die Möglichkeit an verschiedenen betreuten
Spielstationen teilzunehmen. 

8

Hauptschule:  >Projekt Afrika<
zugunsten Straßenkinder im Sudan

Raika-Clubbetreuer Rene Küstner mit einigen jungen Finanz-
Jongleuren aus der 3.Klasse.

HS Söll : Schuldnerberatung spielerisch 
für Schüler aufbereitet

„Wir möchten den Lehrern herz-
lich danken, dass sie uns unter-
stützt haben und, dass wir un-
ter der Stunde für den Basar
basteln durften.“, sagt eine
Schülerin der 4c. „Außerdem
möchten wir uns noch bei der
Gemeinde Söll, der Grünen Zo-
ne, bei der VS Scheffau und bei
unseren Eltern bedanken.“
Die Klasse hat insgesamt 920€
eingenommen, die in den Su-
dan an Straßenkinder gespen-
det werden. Damit können 11
Kinder ein Jahr lang eine Schu-
le besuchen.
©hs_soell/sophia, steffany und tamara

Bild links: HDin Anna Gräber hat
das Projekt kräftig unterstützt
und freut sich mit einer Gruppe    
stellvertretend für die engagier-
te 4c Klasse über den beachtli-
chen Erlös des Afrika-Projektes.

Kürzlich waren drei Mitarbeiter
der Raiffeisenbank Söll in der
Hauptschule, um mit dem sog.
”Schuldenspiel” kindgerechte
Beratung und Information wei-
terzugeben. Schüler/innen der
3.Klassen waren mit großer Be-
geisterung dabei, anhand des
Schuldenspieles den alltägli-
chen Umgang mit Geld zu imi-
tieren und entdeckten mit so
manchen Spielsituationen, wie
schnell man in die Schuldenfal-
le tappen kann,wenn nicht um-
sichtig und vorausschauend ge-
handelt wird.

Die Hauptschule sagt

Die Schüler und Lehrer der
Hauptschule Söll bedanken

sich herzlich beim 

für die zahlreichen Unterstüt-
zungen während des Schuljah-

res 2010/11.

Einblicke in die Berufswelt
einer Floristin erhielten wir
Schülerinnen der 4c Klasse
der Hauptschule mit unserer
Lehrerin Maria Haselsberger
beim Anfertigen von Früh-
lingsgestecken unter fach-
kundiger Anleitung der Flori-
stikmeisterin Brigitte Treichl
(grünzone). Viele nützliche
Tipps und besonders Brigit-
tes Kreativität ließen bezau-
bernde Gestecke entstehen.
Außerdem wurden wir ange-
regt, die Natur mit ihren
vielfältigen Materialien in-
tensiver zu sehen.

Wir bedanken uns bei Bri-
gitte für den tollen Nach-
mittag! ©hs

Tipps von Flori-
stikmeisterin Bri-
gitte >grünzone<

Danke
Die 4. Klassen der HS besuchten die Skiwelt  in Söll, um In-
formationen über den Beruf Seilbahnfachmann/frau in Erfah-
rung zu bringen. Wir haben gehört, wie abwechslungsreich
und spannend dieser Beruf ist. Man kann viele neue Fähig-
keiten erlernen wie zum Beispiel Schweißen oder Pistenrau-
penfahren. Außerdem hat uns ein Mitarbeiter des Betriebes
erklärt, dass die Skiwelt ein großer Konzern mit vielen Mitar-
beitern ist, der eine große Auswahl an Berufen anbietet. Am
Ende des Tages waren wir über viele interessante Dinge der
Skiwelt informiert. ©hs_soell_maxi

Die Schüler/innen der 4.Klassen möchten sich auf diesem
Weg für die herzliche Aufnahme und die interessanten
Führungen bedanken.
Zusätzlich möchten wir uns im Namen aller Schüler und Leh-
rer für die Lift- und Rodelkarten bedanken, die uns einen ab-
wechslungsreichen Sportunterricht ermöglichten.

Besuch der HS  Söll bei der Skiwelt
Wilder Kaiser - Brixental

Redaktionsschluss
Akzente_Juli/August 2011

15.Juni
Juli-August werden wieder als
Doppelnummer herausgegeben
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Segen für Biker und Maschinen

Rechtzeitig zur anstehenden Biker-Saison 2011 versammelten
sich am 30.April ca. 40 Zweirad-Piloten auf dem Zentralpark-
platz,um von Pfarrer Josef Goßner den Segen für Mensch und
Maschine entgegenzunehmen und sich mittels besinnlichen
Textes auf Verantwortung und Rücksicht im Straßenverkehr
einstimmen zu lassen,bevor zur obligaten Jungfern-Fahrt im
jungen Jahr gestartet wurde. Mit dabei in der Runde auch der
>Astner-Sepp< 86 Jahre jung und mit einer legendären 650er
BMW angetreten (Bild links) sowie Pfarrer Josef Goßner im
Konvoi für die Fahrt um die Hohe Salve in >pole position<

Danke für den regen Besuch unserer traditionellen 
Hausmesse und das große Interesse für die 
Angebote unseres Betriebes u.unserer Partner

Gratulation allen, die einen unserer 50 tollen Preise
gewonnen haben - ob das flotte Kinderfahr-
rad, ob eine Solarplatte oder sonst einen at-
traktiver Gewinn überreicht wurde.

Herzlich willkommen - wenn Sie zur Hausmes-
se verhindert waren -  bei uns können Sie jederzeit den
Schauraum besichtigen und gern Informationen einholen.

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung ! Walter & Petra Niedermühlbichler mit Team.

Gewonnen !!!!

Unter dem Motto "GEMEIN-
SAM STATT EINSAM" 
veranstalten wir unseren

1. Floh- und

Tauschmarkt
für Groß und Klein
am Samstag-18. Juni ´11
ab 9.00 Uhr am Reitplatz
Moorsee (gegenüber Gasthaus)

Für Speis und Trank wird
bestens gesorgt (mittags
Steaksemmeln, Grillwürstel,
Pommes,... und nachmittags
Kaffee und Kuchen)

Also bring gute Laune, Freude
und viele, viele Leute mit!! 

Für die Kleinen haben wir eine
Hüpfburg, Kinderschminken,
Spiele und Überraschungen
bereit! Es stehen ca. 50
Stände zur Verfügung, bei
Interesse bitte unter der
Nummer 0664/5137421 (Sa-
brina Unterpertinger) melden. 

Der Flohmarkt findet nur bei
gutem Wetter statt. Für Unfäl-
le wird nicht gehaftet. 

Wir stellen wieder Lehrlinge bei uns ein
Ab Sommer 2011 stellen wir wieder Lehrlinge 
für die Berufe   

• Restaurantfachmann/ - frau, 
•Koch / Köchin ein. 

Auch Doppellehre möglich

Wir freuen uns auf deine Bewerbung
Hotel - Restaurant FELDWEBEL
Familie    Weinbaur & Familie Hagmann
Dorf 73 in A-6306 Söll in Tirol
Tel:   05333 - 5224 / Fax   05333 - 6229    
www.feldwebel.at / Email: hotel@feldwebel.at

H o t e l
Restaurant
Feldwebel

Suchen
3-Zimmer Wohnung

in Söll

ca. 80m2 / ev. Balkon 
oder Garten / gute Lage

Anbote unter
0660 - 543 17 65

Einfamilienhaus 
in verdichteter Bauweise ca.

145 m2 - teilmöbliert - 
längerfristig 

zu vermieten. 

Anfrage unter der Telefon-Nr.
05333 20206
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FAMILY
SHOP

Tolle gebrauchte Artikel 
zu günstigen Preisen

Derzeit suchen wir:
•   Kinderwagen / Buggy           •  Roller
•   Trettraktor / Laufräder          •  Babysachen
•   Reisegitterbett / Gitterbett
•   Sommerbekleidung für Jungen und Mädchen 

bis ca. Größe 140
•   Spiele (wenn möglich mit Spielplan) und Puzzles
•   und vieles mehr, was Kinderherzen erfreut

Wir möchten ausdrücklich darauf hinweisen, dass sämtliche
Erlöse dem Kindergarten, der Volks- und Hauptschule zu-
gute kommen.

das Team des Family-Shops    *    Elternverein Söll

Öffnungszeiten 
> Mittwochs von 10.00 bis 12.00 Uhr 

und von 15.00 bis 17.00 Uhr
> Jeden Samstag und Sonntag jeweils nach der hl. Messe

Herzlichen Glückwunsch zum 90.Geburtstag

Frisch und munter wie eh und je feierte Frau Marianne Finat-
zer am Ostermontag im Kreise von Familie,Verwandten und
Bekannten ihren 90. Geburtstag. Die Jubilarin gab beim
gemütlichen Beisammensein auf der Mühl´ mehrfach gelunge-
ne Kostproben ihres ungebrochenen Humors,der ihr zeitlebens
wichtige Stütze für so manche Lebenshürde gewesen und zum
wirksamen Elixier für einen erträglichen Lebensabend gewor-
den ist. Akzente schließt sich den Glückwünschen herzlich an.  

Ertrinken ist bei Kleinkindern
unter fünf Jahren (nach Ver-
kehrsunfällen) die zweithäu-
figste Todesursache. In den
Jahren 2001 bis 2006 ertran-
ken in Österreich 47 Kinder
unter 15 Jahre, davon alleine
31 unter fünf Jahre*. Das
Traurigste an dieser Statistik
ist, dass die meistern Ertrin-
kungsunfälle im eigenen Gar-
ten passieren. Viele Kinder
spielen unbeaufsichtigt im
Garten und fallen dann in den
Pool. Dabei spielt die Wasser-
tiefe nicht die entscheidende
Rolle, denn Kleinkinder kön-
nen schon bei einer Wasser-
tiefe von wenigen Zentime-
tern ertrinken. In dieser Pa-
niksituation kann das Klein-
kind in eine Starre verfallen,
den Kopf nicht mehr aus dem
Wasser heben und ertrinkt so-
mit lautlos. Auch wenn der
Unfall nicht tödlich endet, ist
die Gefahr eines bleibenden
Gehirnschadens aufgrund der
unterbrochenen Sauerstoffzu-
fuhr groß.
Falls einmal solch ein Unfall
passiert, ziehen Sie das Kind
sofort aus dem Wasser und
beginnen mit den entspre-
chenden lebensrettenden So-
fortmaßnahmen. Veranlassen
Sie zeitgleich den Notruf
(Rettung: 144), damit so
schnell wie möglich profes-
sionelle Hilfe hinzukommt.
Falls das Kind noch bei Be-

wusstsein ist, wird es husten.
Wenn es nicht mehr hustet,
Atmung kontrollieren. Ist kei-
ne Atmung vorhanden, sofort
fünf Beatmungen durch-
führen. Verändert sich da-
durch an der Situation nichts,
beginnen Sie mit der Wieder-
belebung: 30 Herzdruckmas-
sagen und 2 Beatmungen ab-
wechselnd durchführen, bis
sich die Situation verbessert
oder die Rettungsmannschaft
eintrifft! 

Damit es gar nicht erst zu ei-
nem Ertrinkungsnotfall
kommt, sollte der Pool stets
gegen Hineinfallen abgesi-
chert sein. Dies sollte idealer-
weise bereits bei der Planung
des Pools bedacht werden. Ei-
ne Umzäunung kann – für ei-
ne ansehnliche Optik – mit
Bepflanzung verdeckt werden,
bietet aber dennoch Schutz
für die Kleinsten. Weitere
Möglichkeiten sind zB Gitter,
die über die Wasseroberfläche
gespannt werden, oder auch
eine Alarmanlage, die die
Wasseroberfläche überwacht
und mit einem lauten Signal
auf das Geschehen aufmerk-
sam macht. (mg)

Einen unfallfreien und ange-
nehmen Sommer wünscht Ih-
nen

Ihr Rotes Kreuz Söllandl

Die Gefahr im eigenen Garten
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Vorschau auf Sommerkonzerte 2011
Klassik bis Avantgarde,volksnah u.anspruchsvoll

Informationen/Vorverkauf im Büro des TVB Söll.
Auf regen Besuch freut sich >Kultur in Söll< 

Tel. 0664 - 105 21 55

Sonntag - 
24.07. 

Sonntag - 
31.07. 

Sonntag -   
07.08. 

Sonntag - 
14.08. 

Sonntag - 
21.08. 

Sonntag - 
28.08. 

Sonntag - 
04.09. 

Sonntag - 
11.09. 

Sonntag - 
18.09. 

Sonntag - 
25.09. 

Sonntag - 
02.10. 

„Lieder, die ich gerne singe”
Daniela Röthlingshofer-Müller, Sopran. 
Orgel: Stefan Glaßer

„Barocker Trompetenglanz"  3 Trompeten:
Mathias Schmutzler, Zoran Curovic, Horst Hofer, 
Pauken: Andreas Grabner und Heldenorgel-
organist Johannes Berger

„Klingzeug - Alte Musik“
Anna Müller-Tausch mit Ensemble: Gesang, 
Geige, Cello, Laute

„Die schönsten Marienlieder”
Elisabeth Ortner, Sopran. 
Orgel: Werner Reidinger

„Gospelkonzert“
Gail Anderson und die Rhythmische Chorgruppe 

„Klassik & Avantgarde“
Johannes Puchleitner, Tenor. 
Martin Mallaun, Zither

„Was die Orgel alles kann“
Susanne Kurz, Sopran und Johannes Ebenbauer,
Orgel (Wien)

„Männerstimmen aus dem Norden“
Männerchor Bangor, Wales. Leitung: James Grif-
fiths. Orgel: Kevin Grafton, Sevenoaks, Kent.

„Born for Horn“
Horn Connection Wörgl - 
Leitung Johannes Puchleitner

„Männerstimmen aus dem Osten“
Zarewitsch Don Kosaken

„CD-Präsentation“
Daniel Müller/Gitarre,präsentiert seine neue CD.

Unter der Patronanz von
>Kultur in Söll< hat Mag.
Werner Reidinger für die Som-
merkonzerte 2011 wieder ein
hochkarätiges Programm zu-
sammengestellt:das musikali-
sche Angebot ist wie immer
hochwertig und vielseitig und
verspricht jedermann/-frau
Musikgenuss pur: volksnah
und leicht zu hören, von
Klassik über Jazz bis hin zu
Avantgarde, sowie konzertan-
te Qualität durch Solisten,
Ensembles und Chöre aus nah
und fern.

Gäste wie Einheimische sind
herzlich eingeladen, den Sonn-
tag mit einem musischen High-
light (mit Beginn um 20.00
Uhr) entsprechend stimmungs-
voll ausklingen zu lassen und
das Konzertprogramm mit gün-
stigen Eintritten bzw. mit dem
günstigen Konzert-Abo für ein
Musikerlebnis der besonderen
Art zu nützen.

Telefon  05333 - 5308-14
www.soell.bvoe.at
E-Mail:
soell@bibliotheken.at

Wir laden Euch ein, unsere
Website www.soell.bvoe.at
zu besuchen, Ihr findet dort
laufend aktuelle Informationen
und Neuzugangslisten!

Bücherwünsche sind immer
willkommen. 
Unseren Spiele-Bestand haben
wir um Spiele für Kleinkinder
ab 2 Jahren ergänzt. 
Neue Bücher für Erwachsene,
z.B. „Limit“ von Frank Schät-
zing, der neue Nicholas Sparks
„Wie ein Licht in der Nacht“,
„Wasser für die Elefanten“ –
Das Buch zum aktuellen Kino-
film!, Anatoly Tkachuk „Ich war
im Sarkophag von Tschernobyl“
sowie Vampir- und Abenteuer-
geschichten für Kinder!

ÖFFNUNGSZEITEN
•   MI    14.00 – 16.00 Uhr
•   SA    18.00 – 18.50 Uhr
•   SO    11.00 – 12.00 Uhr

LMS Söllandl 
Veranstaltungen 
im Juni/Juli 2011

Do. - 16.06.

Fr. - 17.06.

Mi. - 29.06.

Do. - 30.06.

Fr. - 01.07.

Mo. - 04.07.

18:30

18:30

17:00

19:00

19:00

18:30

Großes Abschlusskonzert VS Söll*

Großer Tanzklassenabend VS Söll*

Klassenabend Violinen KS*

Holzbläserabend   KS*

Vortragsabend Saxofone   KS*

“Tastentiger” Klavierabend   KS*
KS* = Konzertsaal     VS* Volksschule Söll

Schüler & Lehrer der 
Landesmusikschule Söllandl
freuen sich auf Ihren zahl-
reichen Besuch !

.....spielen...................

.........basteln..............

.............kochen..........

...........und reden.........

Für Mädchen 
zwischen 12 - 15 Jahre 

Interessierte können sich
melden unter Tel.

0699 - 106 107 95

Redaktionsschluss 
Akzente_Juni_August

für Doppelausgabe 7/8 
• 15. Juni 2011 •

Tanzen zeigt uns für Augen-
blicke, wie wir das Leben
leichter nehmen können.... 

TREFFPUNKT TANZ
•  Jeden Montag 

im Pfarrzentrum Söll 
von 14.30 - 16.00 Uhr
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Raiffeisenbank belohnt Fußballkids des FC Ager Söll
mit Fahrt zum Bundesligaspiel 

Heimspiele - Frühjahr 2011- Juni

Vorbehaltlich Terminänderungen! Bitte Plakatanschlag beachten!

In Anerkennung der erbrachten Nachwuchsförderung durften die Mannschaften der U9,U11 und
U12 auf Einladung der Raiffeisenbank Söll-Scheffau am 19. März das Bundesliga Meisterschafts-
spiel des FC Wacker Innsbruck gegen Sturm Graz besuchen. Das Erlebnis dieses Ausfluges hat
ebenso wie das Ergebnis (1:0 für Innsbruck) die Kinder und Betreuer überzeugt. Der FC AGER
SÖLL bedankt sich bei Geschäftsleiter Feiersinger Peter für die freundliche Einladung. ©fc_soell

Servus die 
M(W)adl´n

getreu diesem Motto freuen wir
uns auf einen gemeinsamen

Ausflug am Samstag
02.07.2011

Treffpunkt 07:45 Bushaltestel-
le Söll (hinter Whisky Mühle) Bitte

pünktlich, Bus fährt um 08:00 Uhr ab!

Der 1-tägige Wandertag 
führt von Kienberg Klamm -
Elfenheinsteig – Duxeralm
(898m) – Kaindlhütte (1318m)
Mittagspause – Walleralm
(1171m) bis wir dann gegen 17
Uhr und ca. 5h Gehzeit Gasth.
Achleiten (970m) erreichen.

Von dort fahren wir geschlos-
sen zum GH Christophorus,
wo wir unseren Wandertag bei
einem Grillabend ausklingen
lassen.
Die Wanderung führt uns dieses
Mal durch das wunderschöne Kai-
sergebirge, zumeist auf breiten
Wegen, nur 1-2 Stellen sind „et-
was“ steilere Passagen.
Als kleines Zuckerl und für euer
fleißiges Mitmachen das ganze
Jahr, dürfen wir euch zu diesem
Ausflug mit anschließendem
Abendessen einladen! (Bus und
Abendessen inkl.)
Aus organisatorischen Gründen
bitten wir um eure verlässliche
Anmeldung bis spät. 20.06.11
bei   Margit 0699 887 84578
oder Christine 0664 412 5507.

Bergwanderung erfordert Trittsi-
cherheit, gutes Schuhwerk sowie
Allwetterkleidung.

Bei Schlechtwetter entfällt der
Wandertag, aber der Grillabend
findet auf jeden Fall statt. 
Wir treffen uns dann um 17.30
Uhr vorm GH.Bindhammer !
Für Unfälle jeglicher Art wird
nicht gehaftet!

Wir freuen uns auf euer Dabei-
sein und Mitwandern!

Impressum 
» Söller Akzente «
Redaktion/Satz/Layout 
» Dorfchronik Söll «
© Jakob Zott Hauning 7

Druckkosten/Porto/Versand:

Gemeinde Söll

Druckerei:
Druck 2000 Prokop GmbH, Wörgl
Tel. 05332/ 70000-0

Kontaktadresse: 05333/5926
e-mail:  j.zott@tsn.at

Redaktionsschluss für Heft 
Juli-August-Doppelnummer
am 15. Juni 2011



E in ladung zum Jub i läum
115 Jahre Kameradschaftsbund Söll
verbunden mit dem

47.Bezirksfest des TKB-Bezirk Kufstein • 25.+ 26.Juni 2011
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Samstag - 25.Juni 2011

18.30 Uhr
Einzug der Söller Vereine zur Helden-
ehrung beim Kriegerdenkmal
Einzug ins Festzelt Brunnhofparkplatz
20.15 Uhr
Bieranstich mit Bürgermeister 
ÖR Eisenmann Johann
Jubiläumsabend mit der Tanzkapelle 
>Die Fetzig´n Zillertaler< im Festzelt
Eintritt frei - Freiwillige Spenden

Sonntag - 26. Juni 2011

08.00 Uhr
Eintreffen der Kameradschaften und Ver-
eine, Meldung im Festbüro i.Vereinsraum
09.15 Uhr
Aufstellung zum Einmarsch in die Pfarrkir-
che • Festgottesdienst zelebriert von Hr.
Pfarrer Josef Goßner
11.30 Uhr
Festumzug und Defilierung vor dem Ge-
meindeamt
12.30 Uhr 
Festkonzert der Bundesmusikkapelle Söll
14.00 Uhr
Festausklang mit der Tanzkapelle >Alpen
Zunda<

Für den Ehrenschutz wird gedankt:

Paula Eisenmann, 
Abgeordnete zum Tiroler Landtag
Hermann Hotter , Präsident des TKB
Dr. Christian Bidner, Bezirkshauptmann
ÖR Johann Eisenmann 
Bürgermeister der Gemeinde Söll

Zur Teilnahme ladet herzlichst ein:
Der Kameradschaftsbund Söll

Der 
Obst- & Gartenbau-

verein Söll 
veranstaltet 

gemeinsam mit der 
Gemeinde Söll den 

Vortrag 
"Mein Lebensumfeld 

bewußt gestalten"
in Vorbereitung für 

Entente Florale 2013.

Wann: Dienstag 31.Mai `11
Beginn: 20 Uhr
Wo: Musikschule Söll 

(Konzertsaal)
Referent: Landesobmann

HD i.R. OSR Rupert Mayer
Niederndorf

Auf zahlreichen Besuch freut
sich OGV Söll

Zum Tiroler Edelbrandsommelier 2011 
ausgezeichnet

Nach anstrengendem Zertifikatslehrgang haben Jakob Fuchs und Josef
Weiss die intensive Ausbildung zum Edelbrandsommelier mit Bravour
abgeschlossen und die gebührende Auszeichnung im Ehrenspalier von
ÖR Resi Schiffmann (LK-Vizepräsidentin und Tiroler Landesbäuerin, DI
Wendelin  Juen (LK-Fachbereichsleiter Spezialkulturen) und LK-Präsi-
dent Ing.Josef Hechenberger erhalten. Besonders stolz auf die frisch
gekürten Edelbrandsommeliers zeigt sich Paula Eisenmann,Abgeordne-
te zum Tiroler Landtag.                      ©Toni Silberberger/Wildschönau

Vergessen sind bei den beiden
Schnapsbrennern, deren Edel-
brände schon ganz oft prämiert
wurden,alle Mühen der Fortbil-
dung. Sie nützten diese Form
der Fortbildung,weil sie schon
viel Praxis und Professionalität
in Produktion, Verkauf und Ge-
nuss vorweisen und auch über
Gläserkunde, Genusskombina-
tionen mit Speisen bis hin zum
richtigen Umgang mit Alkohol
Wissen geboten bekamen.
Die Ausbildung zum Edelbrand-
sommelier ist ein Schritt zu er-
lauchter Qualität und “absolu-
ter Spitze”,wie sie LK-Präsident
Josef Hechenberger den 11 er-
folgreich gewesenen Absolven-
ten unisono bescheinigt hat.
Und so sind auch Jakob Fuchs
und Sepp Weiss stellvertretend

für unsere Region auserkoren,
beim Konsumenten für bäuerli-
che Spezialitäten Bewusstseins
bildung zu betreiben und als
fachkundige “Botschafter” ih-
rer Region aufzutreten.
“Der Wert der Region soll durch
die Zusammenarbeit mit TVB`s,
Hotels, Gastronomie sowie mit
Gemeinden ua.besonders durch
die Kultur und die ausgezeich-
neten Qualitäten der Edelbrän-
de gestärkt werden,” ergänzt
die Landesbäuerin Resi Schiff-
mann.Für den erfolgreichen Ab-
schluss des Zertifikatslehrgan-
ges absolvierten die Beiden ca.
120 Stunden Fortbildung, um
mit erforderlichem Grundwissen
ihrer Tätigkeit als zertifizierte
Edelbrandsommeliers nachgehen
zu können. Herzliche Gratulation!

WOHNUNG
ca. 50m2 - vollmöbliert

Paisslberg 1
zu vermieten

Anfrage unter
05332 - 76342



Öko-Landbau und Fairer Handel 
leisten Weltweit einen wesentlichen
Beitrag zur Ernährungssicherung. 
Hunger – eine politische 
Entscheidung .......

Informieren Sie sich auf
www.weltlaeden.at

Das Fair-Kauf-Ladenteam.

R O S S I N I  - L O U N G E

Genießen Sie unsere 
Salate, Pizzen, Snacks,
Eiskreationen

im neu abgetrennten
Essbereich (Nichtraucher)

J E D E  P I Z Z A  
ZUM MITNEHMEN € 6,00
unter Tel: 05333 / 5139

R O S S I N I  -  B A R

Jedes Wochenende ein anderes Motto:
Bacardi-, Vodka-, oder Jägermeisterparty
mit DJ oder Live-Musik

Auch heuer wieder

nach jeden Z´SAMMKEMMA LIVE MUSIK 
(d`Wetzstoana, Eileen oder die Brandenberger)

Ab 17.00 Uhr geöffnet.     Dienstag Ruhetag.
Wir freuen uns auf Euren Besuch!
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Öko & Fair ernährt mehr

• Lohn- und Sozialdumping-Gesetz
•  Vertrag per Mail ändert nichts an der Gebührenpflicht

Lohn- und Sozial-
dumping-Gesetz

Eine weitere Änderung im Be-
reich Arbeitsrecht ist das be-
schlossene Lohn- und Sozial-
dumping-Gesetz. Ab 1.5.2011
ist Unterentlohnung eine straf-
bare Handlung. Jeder Arbeitge-
ber, der seine Arbeitnehmer un-
ter dem Kollektivvertrag be-
zahlt, begeht eine strafbare
Handlung. Die Verwaltungsstra-
fen für dieses Delikt betragen
zwischen € 1.000,00 und €
50.000 pro Arbeitnehmer(in).

Vertrag per Mail
ändert nichts an der
Gebührenpflicht

Gebührenpflichtig im Sinne des
Gebührengesetzes sind Rechts-
geschäfte, wenn eine Urkunde
errichtet wird, die im Gebühren-
gesetz ausdrücklich erwähnt
und von den Vertragsparteien
unterzeichnet wird. Solche Ur-
kunden stellen Mietverträge dar
und sind daher rechtsgeschäfts-
gebührenpflichtig.
Die Gebühr muss der Vermieter
selbst berechnen und an das Fi-
nanzamt für Gebühren und Ver-
kehrssteuer und Glücksspiel ab-
führen. Sie beträgt 1 % des 3-
fachen Jahresbruttomietzin-
ses. Bei befristeten Mietverträ-
gen ist die Gebühr abhängig

von der jeweiligen Laufzeit des
Vertrags. Dient eine Wohnung
oder ein Haus ausschließlich
Wohnzwecken und wird ein be-
fristeter Mietvertrag abge-
schlossen, beträgt die Gebühr 1
% der Vertragsdauer,höchstens
aber 1 % des 3-fachen Jahres-
werts.
Ein Rechtsanwalt wollte diese
Gebühr umgehen. Er hat den
Mietvertrag zwar schriftlich ab-
geschlossen, aber per E-Mail
mit einer elektronischen Signa-
tur versandt und nicht ausge-
druckt. Der Rechtsanwalt war
der Meinung, dass damit keine
Urkunde im Sinne des Ge-
bührengesetzes entstanden sei.
Der Unabhängige Finanzsenat
Linz gab dieser Meinung Recht
und entschied zugunsten des
Rechtsanwaltes. Der Verwal-
tungsgerichtshof hat die Ent-
scheidung des UFS jedoch auf-
gehoben.

Der VwGH stellte fest, dass das
Beisetzen einer sicheren elek-
tronischen Signatur einer hän-
dischen Unterschrift gleichge-
setzt ist. Das Ausdrucken der
Urkunde stellt keine Vorausset-
zung für das Entstehen der Ge-
bührenschuld dar. Papier in die-
sem Sinne kann jeder Stoff
sein, der eine Schrift tragen
kann. Ein Bildschirm kann eine
E-Mail lesbar machen und ist
daher als solch ein Stoff oder
Papier anzusehen. (gt)

Herzlichen Dank,
allen am Umbau beteiligten Firmen
für die sehr gute Zusammenarbeit!

• Ab 1. Juni haben wir wieder geöffnet •

Wir freuen uns auf euren Besuch 
in unseren gemütlichen Stuben;

wie z.B. der erweiterten Bauernstube
für Feierlichkeiten bis zu 80 Personen

sowie dem neuen Kinderspielraum.

www.gasthof-oberstegen.at

Familien Blankenhorn und Schernthanner
Tel. 05333 - 5277

Durchgehend warme Küche · Dienstags Ruhetag
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Info: Prok. Josef Hirzinger
Tel. +43/5358/2078/520

W W W . R A I F F E I S E N - G O I N G . A T

W W W. R A I F F E I S E N . AT / S O E L L - S C H E F F A U

Obige sowie weitere interessante Immobilienangebote finden Sie unter

KP. ab €260.000,--

KP. auf Anfrage

2 Grundstücke
ca. 890 m2 u. ca. 970 m2 Grundfläche

4 Grundstücke im Ortsteil Mühllei-
ten von ca. 500 m2 bis ca. 800 m2

Grundfläche

- ca. 84 m2 Wohnfläche
- 2 Schlafzimmer, hochwertige 
Einbauküche m.Speis, neues Bade-
zimmer etc.

- Südbalkon, TG-Abstellplatz, Kellerabteil
- Wohnbauförderung übernehmbar

KP. € 195.000,--

- von ca. 104 m2 bis ca. 150 m2 Wohn-
fläche

- 2 oder 3 Schlafzimmer etc.
- ca. 2 km westlich von Söll,
sonnige, ruhige Lage

- Balkone/Loggien/Gartenmitbe-
nützung/Autofreistellplatz/Kellerabteil

ab KP.  € 198.000,--

oder

Söll: Tolle DG Eigentumswohnung in Zentrumsnähe

Söll: 4 großzügige Eigentumswohnungen im Ortsteil Ried

- ca. 260 m2 Wohnfläche, ca. 610 m2

Grundfläche
- in sonniger,ebener Lage mit Traumblick,
2 Gehminuten zum Dorfzentrum

- zu  2 Wohnungen je 130 m2 Wfl. parifi-
ziert mit abgeschlossenen Eingängen

- hochwertige Ausstattung (Massivholzmöbel,
Kachelöfen,Holzboden,Holzdecken etc.)

- ca. 170 m2 Kellerfläche
- Garten/Teich/Terrasse/Doppelgarage
- Ölheizung m.Wärmepumpe/Fußbodenheizung KP. auf Anfrage

Söll: Bezauberndes 2-Fam.Haus in sehr zentraler Lage

- ca. 100 m2 Wohnfläche, ca. 620 m2

Grundfläche
- Nähe Hintersteinersee
- überdachte Terrasse, große Gartenfläche
- Autofreistellplätze

KP. € 450.000,--

Scheffau: Bungalow in idyllischer Lage mit Freizeitwohnsitz

Schienentröster mit Kabarett
der Spitzenklasse in Söll

Harald Haller und Daniel Lenz bei ihren frechen Kanonaden
auf Land und Leut´ im gutbesuchten Postwirtssaal .

Keineswegs ominöse Ereig-
nisse, sondern extra-scharfe
Beigaben brachte der Frei-
tag,der 13. Mai den gut 120
Besuchern anlässlich des Ka
barettabends von >Kultur in
Söll< beim Postwirt.
Bereits zum dritten Mal wa-
ren die Schienentröster auf-
geboten, um mit ihren fre-
chen Ansagen,witzigen Con-
ferencen und blendend ein-
studierten Disputen eine
gelungene Kostprobe ihres
schauspielerischen Talents
und komödiantisch zelebrie-
renden Mundwerks zu geben.
Allein der Titel “Erfolg-Los”
verhieß schon Verwirrung u.
Disput unter dem sehr gut
eingespielten Duo,das über
“Gott und die Welt” lästerte
wie die Scherenschleifer u.

nichts und niemand vor An-
griffen schonte.Da wurde im
Touristen-Part ebenso kräf-
tig ausgeteilt, bis alle Lach-
muskeln erstarrten, als man
wie im Spiegel sich selber
entdeckte. Ein andermal ist
der Schilehrer-Typus von ge-
stern karikiert worden, wei-
ters fremdsprachlich in Eng
lish u. Höttingerisch gedro-
schen, bis sämtliche Ohren
einknickten. In allen Schie-
nentröster Auftritten mau-
sert sich der berüchtigte
Wirtshaussketch zum großen
Highlight. Auch diesmal
maulten sich die Kabaretti-
sten in die totale Trance u.
das Publikum fand zum gro
ßen Beifall,bevor im finalen
Halali mit dem DVD-Schmäh
“ausverkauft”wurde. 

Scheffau

Söll
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Segnung der Kindergrabstätte

16

Ein rühriges Projektteam hat sich mit der Errichtung einer Kin-
dergrabstätte ein hehres Ziel gesteckt. Viele haben mitgehol-
fen, dass nun das Projekt Wirklichkeit werden konnte.”Beson-
ders viel Unterstützung und Wohlwollen ist neben zahlreichen
Gemeinden des Umlandes in Söll getätigt worden”,erzählt Elis-
abeth Bachler namens des Projektteams, “vor allem auch der
Gemeinde gebührt großer Dank für den wertvollen Beitrag.”
Nun wird die für (schon vor Geburt/während der Geburt) ver-
storbene Babys gedachte Grabstätte am Christi-Himmelfahrts-
tag in würdigem Zeremoniell eingeweiht. 

Segnung der Kindergrabstätte durch
Pfarrer Matthias Oberascher

am Donnerstag - 2. Juni 2011 um 15.00 Uhr
am Zellerberger Friedhof in Kufstein

Für unsere Kunden und jene
die es noch werden, bieten
wir ab Juni im Salon Haar-
genau medizinische Fuß-
pflege mit Elke Zerlauth aus
der Kelchsau. Hierfür wer-
den wir im Salon einen ent-
sprechend abgetrennten
Raum schaffen. Uns ist es
wichtig, dass Ihr bei uns
ein rundum Pflegepaket er-
haltet - vom Kopf bis zu den
Füßen!

Unser 3 Mäderlhaus war auf
Schwarzkopf Schulung. 
Es gibt viele neue Ideen,
Tipps und Trends für den
Sommer.
Ebenso veranstalten wir ab
sofort kleine Schulungen
für interessierte Damen, die
sich  beim Trend des Tuch-
bindens beteiligen wollen.
Bitte einfach bei unseren
Mädels um einen Termin fra-
gen!

Bitte nicht unsere Super Angebote vergessen :
Top Qualität zu hervorragenden Preisen!

Medizinische
Fußpflege

Tipps & Trends
für den Sommer

Telefon
05333 - 43210

Ab Pfingsten jeden Sonntag
nach´m Kirchgang an g´mütlichen

Frühschoppen
mit Original Münchner Weißwürste

und an scheen Panoramablick auf`n Koasa gratis dazua ! 

Auf euren Besuch freuen sich die Wirtsleute Hans & Berta
Tel. 05358 - 8351

staunen, begreifen & verstehen

Vom 21.Mai
bis 16.Okt.
2011 täglich
von 11 bis
15.30 Uhr

Programme & Kurse - Sommer 2011

Die SimonAlm

Täglich von 10.30 bis 12.00 Uhr und von 13 bis 14.30
Uhr steht Ihnen die Tür der Simonalm offen (Kostenbeitrag)

Montags Tiroler Mundart, tanzen, jodeln
Dienstags Kochen auf dem Holzherd
Mittwochs Ins Bauerngartlschaun, säen, pflanzen, 

ernten,verwerten
Donnerstags Kochen auf dem Holzherd
Freitags Sense mähen, Heuschober machen, 

Rechen machen
Samstags Traditionelles Handwerk aus Bienenwachs
Sonntags Almschmuck für Almabtrieb herstellen

Anmeldung unter 05333-5260

Kurse Sommer 2011 Anmeldung erforderlich

• Holzzaun machen mit Johann Gastl
• Jodeln unter Anleitung des steir. Volksliederwerkes
• Sensen-Mähen mit Paul Strickner
• Trog aushacken mit Josef Kainer
• Lasso werfen mit Hörby Mende
• Malen im Hexenwasser mit Siegfried Goldberger
• Die Schule des Erzählens mit Gerhard Gurschler

Kontakt:     Fon 05333-5260     Fax 05333-5260 4010
bergbahnen.soell@skiwelt.at • www.hexenwasser.at

Vom 10. bis 25.09.2011 - täglich von 11 - 15.30 Uhr
Hochsöller Almfestwochen



AUSSTELLUNG
“SÖLLER  TALENTE”
14 Hobbykünstler
präsentieren ihr Schaffen

LICHTOBJEKTE • MALEN in verschiedensten Techniken •
TÖPFERN • KUNSTHANDWERK KERZEN • GLASGRAVUREN •
KREATIONEN aus BIENENWACHS
ua.
Eröffnung am Freitag - 10. Juni
2011 • Beginn  19.30 Uhr
Jeden Tag (ausgenommen Montag-Ruhetag) ab 15.00 Uhr zu den
üblichen Öffnungszeiten zugänglich (bis Ende Juli).
Auf Ihren Besuch freut sich >Kultur in Söll< und die ES Söll
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Söller wurden Bundesligameister

Fiaggnwand - Geheimtipp unter Kletterern

Im Zuge der Österreichischen Meisterschaften in Wels wurde auch
das Finale der Bundesliga ausgetragen. Die Söller konnten sich ge-
gen Kössen in einem bis zum Schluss spannenden Wettkampf, letzt-
lich mit 6 Ringen Vorsprung den begehrten Titel sichern. Als krö-
nende Zugabe holte sich Embacher Sonja den Staatsmeistertitel in
der Damenklasse, Zott Georg Silber mit der Tiroler Mannschaft, die
Jungschützin Embacher Alexandra Mannschaftsgold sowie die Juni-
orin Wohlschlager Daniela Gold mit der Mannschaft und einen 7.
Rang Einzel. Herzliche Gratulation !  
Filmbeiträge zu den einzelnen Bundesligawettkämpfen in Mitter-
sill,Söll und Wels auch im Internet unter Schießsport-TV 

Die Kletterwand Fiaggnwand
am Achleitberg ist ein natür-
lich gewachsenes Klettera-
real,welches bereits vor über
35 Jahren erstmalig, damals
nur einer handvoll Einheimi-
schen bekannt, immer wie-
der begangen wurde. Im
Laufe der Jahre etablierte
sich der Achleitberg mit
samt seinen durchwegs an-
spruchsvollen Touren zum
Geheimtipp unter dem Klet-
tervolk, vor allem angesichts
der Tatsache, dass bereits im
Januar bei Sonnenschein ge-
klettert werden kann.
Ohne mit Grundstücksbesit-
zern einen Dialog zu suchen,
wurden immer wieder Veröf-
fentlichung in diversen Klet-
terführern gemacht und so
wurde die Frequenz entspre-
chend erhöht.
Dank der Zusammenarbeit
mit allen Grundstücksbesit-
zern im Bereich der Fiaggn-
wand und den dazugehöri-
gen Zustiegen konnte mit
dem Informationsbüro in

Söll  nun eine Beschilderung
installiert werden, welche
als Leit- und Informations-
system funktionieren soll.
Der TVB Wilder Kaiser ist im
Jahr 2010 dem Bündnis von
Climbers Paradise beigetre-
ten, welches sich der Infor-
mationsbereitstellung run-
dum und vor allem der Si-
cherstellung von Klettera-
realen verschrieben hat. Die
Homepage von Climbers Pa-
radise erfüllt zusätzlich eine
wichtige Schnittstelle in Be-
zug auf Sperren von Routen
oder gesperrten Wegen zwi-
schen jenen, die klettern
wollen und, jenen die Sper-
ren/ Sanierungen/ Adaptie-
rungen im Bereich von We-
gen oder Wänden vorneh-
men müssen.
Durch den Einsatz eines Ko-
ordinators am Wilden Kaiser
(Hubert Praschberger) sollen
in Zukunft bestehende Rou-
ten gesichert und der Besu-
cherverkehr entsprechend
geleitet werden.

Ein großes Dankeschön an alle Grundstücksbesitzer, den
Kletterverein Söll- Scheffau und Hubert Praschberger für
die hervorragende Zusammenarbeit bei dem Projekt am
Achleitberg im Namen des TVB Wilder Kaiser Söll!
Eckdaten zum Achleitberg:ca. 65 verschiedene Routen,
meist erst ab 6+, Parkplatz beim GH Achleitberg (2,- €Ge-
bühr,wobei bei Konsumation diese retourniert werden. (ge)



Im Areal von Schloss Matzen
ist Lisl Wörz bei Insidern wie
Fans von allerlei Kunsthand-
werk eine über die Grenzen
hinaus bekannte Größe. Man
wertet es in solchen Kreisen
als besondere Auszeichnung
in ihrem Hause auszustellen
zu dürfen. Edith Schroll, den
Söllern und Söllerinnen als
umsichtige Betreiberin der
Tankstelle Schroll in bester
Erinnerung, zeigt derzeit ei-
nen bunten Querschnitt ih-
res Schaffens im Matzener
Kunsttempel und überrascht

dabei mit erstaunlichem Ta-
lent für die Malerei. Vorwie-
gend wählt sie für die aus
dem Alltag genommenen The
men Acryl- bzw.Pastellfarben
und zaubert Blumen, Land-
schaften,Tiere, Stilleben ua.
mit erstaunlicher Professio-
nalität und Liebe zum Detail
auf passende Keilrahmengrö
ße zwischen 30x40 bis 50x
60.  Sie nennt sich eine Au-
todidaktin und lässt sich im
Wesentlichen von ihrer Lei-
denschaft und Freude an der
Hobbymalerei inspirieren.

Im Drang nach Weiterent-
wicklung besuchte sie Kurse
an der Volkshochschule Kitz-
bühel. Mit Courage und Fai-
ble nützte sie das Internet
für Kontakte mit Interessens
kreisen, die ihr großes Kön-
nen und Talent zugestanden
haben. Mit diesen medialen
Beweisen hat Edith Schroll
die ersten Auftritte bravou-
rös bestritten und ihrem Le-

ben in der Pension neue Qua
lität gegeben. Wer sich über
die künstlerischen Qualitä-
ten von der heimischen Hob-
bymalerin ein Bild machen
möchte, findet alles Wis-
senswerte in ihrer Homepage
http://meine-kunst.npage.at
Email: edith@acryl-galerie.az
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Haben nach vielen Dienstjahren an der Zapfsäule in der Male-
rei nicht nur ein neues Hobby gefunden, sondern ein wahres
Lebenselexier entdeckt: Hobbymalerin Edith Schroll mit ihrem
Mann “Lois” als Manager im Ausstellungsraum von Lisl Wörz. 

Staffelei statt Zapfsäule

20Jahre

Im Rahmen der Dorferneuerung
wurde in Arbeitskreisen eine
ausgiebige Erhebung getätigt.
Auch in der Kategorie Schule-
Sport-Kultur wurde fleißig eva-
luiert u. festgestellt, dass über
40 Vereine , Institutionen und
Interessensgruppen ungemein
aktiv sind. Im Sinne einer opti-
malen Öffentlichkeitsarbeit wur-
de angedacht, mit einem ge-
meinsamen Medium zu werben,
wenn mit Veranstaltungen etc.
sportliche, musikalische oder
kulturelle Akzente gesetzt wur-
den. 

Im Frühsommer 1991
wurden die ersten
Akzente gedruckt.

Für Redaktion, Satz und Layout
zeichnete der Chronist verant-
wortlich, als Herausgeber fun-
gierte die Erwachsenenschule.
Als wichtige Patronanz ist seit
Anbeginn die Gemeinde den Ak-
zenten vorangestanden und hat
in all den Jahren die Kosten für
Druck und Postsendungen ge-
deckt. Aus den einst 4-seitigen
Foldern wurde mit der Zeit ein
8-, 12-, 16-Seiten umfassendes
Druckwerk,das zu jedem Monat
(mit Ausnahme Juli/August)
pünktlich herausgebracht wird.
In vielen Haushalten sind die
Akzente von der ersten Nummer
an gesammelt worden und ha-
ben als dörfliche Zeitgeschichte
einen Ehrenplatz erhalten.Von
der Redaktion wurden rund
2.400 Seiten in A4 Größe ge-
schrieben,grafisch bearbeitet
und redaktionell aufbereitet (=
ca.20 Bände mit je 120 Seiten).
Möglich wurde die hohe Akzep-
tanz und Entwicklung,weil sich
Gemeinde,Pfarre,Vereine,Betrie-
be ua.mit den Akzenten identi-
fizieren und sich mit viel Infor-
mation etc. einbringen.
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Das Panoramabad Söll hat seit Anfang April vorübergehend die Tore geschlossen. Die Planung
für den Umbau des Panoramabades verläuft wie geplant. Etliche Firmen haben sich für die Ab-
gabe eines Angebotes für die Neugestaltung und Betreibung des Panoramabades Söll interes-
siert. In der Zwischenzeit wurde vom Architekturbüro Gollwitzer ein Konzept für die Neugestal-
tung des Panoramabades Söll samt Einbindung des von den Bergbahnen geplanten Speichertei-
ches ausgearbeitet, welches nunmehr an die verbliebenen Interessenten zur Ausarbeitung ei-
nes Betreibermodelles übermittelt wurde.

Im Juni werden die Betreibermodelle von einer Expertenjury begutachtet und nach ei-
nem bereits jetzt an die Betreiber verschickten Kriterienkatalog bewertet. Der Zeitplan für die
Umgestaltung sieht nach wie vor vor, dass die Wiedereröffnung des Panoramabades im Dezem-
ber 2012 stattfindet.

Entwurf des Panoramabades, Ansicht Süd: bestehendes Gebäude (links), Überdachung der
Freibecken (Mitte), Neubau des Saunagebäudes (rechts)

Planungsstand für den Umbau und
Sanierung des Panoramabades

Die Gemeinde
informiert

Söller 
Dorflauf 

am  05. Juni  2011

Söll sucht das schnellste 3er
Team … und die schnellsten
10 km Läufer …

Start & Ziel
• Fußgängerzone Söll
• Startzeit Kinder 13:00 Uhr
• Startzeit 10 km Lauf - im  

Anschluss der Staffeln

Der LRL Söllandl und der
Tourismusverband laden alle
Vereine und  Freizeitaktivi-
sten zum Söller Dorflauf
ein! Mehr Infos auf 

www.lrl.at .

Fronleichnamsprozession  im Kriegsjahr 1941

Ein schier nicht enden wollender Zug hat sich für die Prozession gebildet, musikalisch umrahmt
vom Söller Kirchenchor (mit Aloisia Vötter, Anna Waibl, Klara Bliem, Berta Zott und Paula Huter
(1.Reihe), dahinter Schulleiter Alois Huter, Maria Ortner, Anna Huter, Michael Waibl, Sebastian
Resch), weiters g´standene Männer, die zahlreiche Statuen auf tragbaren Stelltischen mittrugen,
in Personen- und Standesgruppen gegliedert, denen starke Leute die großen Prozessions- und
Bruderschaftsfahnen vorantrugen und Kinder sich beim Tragen von Devotionalien abtauschten.
Im Hintergrund Pfarrkirche/der ehemalige Pfarrhof/die”Kunstmühle” ©Dorfchronik/Schwaiger

Zeitzeugen erzählen noch heu-
te,dass sie sich an keine Pro-
zession vor und nach dem
Krieg erinnern könnten, wo
mehr Leute an der Antlaßpro-
zession teilgenommen hätten.
Dabei war ja NS-behördlich
manch religiöse Tradition ob
öffentlichen Ärgernisses verbo-
ten und der Musikkapelle das
Mitwirken untersagt.
Die Bilder aus der Chronik und
Überlieferungen bezeugen,dass
die Dorfgemeinschaft umso an-
dächtiger,zahlreicher und er-
griffener das Fronleichnamsfest
zelebrierte,als ob sie schon er-
ahnt hätte,dass ein Jahr später
mit dem Abliefern der Kirchen-
glocken (Mai 1942) ihnen ein
weiteres Stück Identität “ge-
raubt” werden sollte. 
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Auch in schwierigen Zeiten höchste Sicherheit bei der
Kapitalanlage genießen: Mit der Kaiserobligation V, 
einer Stufenzins-Kassenobligation der Volksbank Kufstein!

Kaiserobligation IV

    Höchste Sicherheit

    Kurze Laufzeit von nur 3 Jahren

    Attraktive Rendite von 3,13% p.a.

Bei dem angegebenen Wertpapier handelt es sich um eine Daueremission, die von der Prospektpflicht gemäß § 3 (1) Z 3 KMG befreit ist. Die Rechtsgrundlage für 
das beschriebene Produkt stellen die Emissionsbedingungen dar. Alle Informationen wurden mit größter Sorgfalt recherchiert, wir schließen dennoch jede Haftung 
aus. Die übermittelten Informationen stellen keine Werbung iSd § 4 KMG dar. Die vorliegenden Marketingmitteilungen dienen ausschließlich allgemeinen und un-
verbindlichen Informationszwecken. Die dargestellten Vorschläge können ein persönliches Beratungsgespräch nicht ersetzen und stellen weder eine Empfehlung 
zum Produkterwerb noch eine Risikoaufklärung dar. Die Information stellt weder ein Anbot, noch eine Einladung zur Anbotsstellung zum Kauf oder Verkauf von 
Finanzinstrumenten dar. Die veröffentlichten Angaben beruhen auf sorgfältig ausgewählten Quellen, die Volksbank Kufstein eG übernimmt jedoch keine Haftung für 
Richtigkeit, Vollständigkeit oder Aktualität.

Infos und Terminvereinbarungen:
im Internet unter www.volksbankkufstein.at,  

Tel. 05333-5385 oder unter soell@volksbankkufstein.at.

Bis zu 4,125%


